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Bitte beachten Sie: 
 
Diese Präsentation wurde aus datenschutzrechtlichen 
Gründen modifiziert. Teilweise wurde einzelne Seiten entfernt. 
 
Patientenfotos, Röntgenbilder, Vorher-Nachher-Vergleiche und 
sonstige personenbezogene Informationen wurden entfernt. 
 
 
 



Zugewinn in der Kieferorthopädie 

Bärbel Rumpf, Dipl. Med. Päd. 

Kfo - Abrechnung 



Kfo - Abrechnung 
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Historie der Zusatzkosten 

oder: die Zeit der leeren Kasse 

 Einführung der Eigenanteilsrechnungen 

 Ausgrenzungskatalog für bestimmte Apparaturen, 

z.B. Jasper-Jumper 

 Besonderes Bracketmaterial, z.B. Keramik 

 Linguale Kleberetainer 

 Einführung des KIG-Systems 

 Ausgrenzung von Pat., die das 18. Lj vollendet haben 

 Kostenerstattung 

 Novellierung der Bema 2004 
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Aktuelle betriebswirtschaftliche Aspekte, die den  

Praxisalltag verteuern bzw. die Rendite schmälern 

durch steigende: 

 Personalkosten (Fachpersonal, Prophylaxe, QM,  

Hygiene-Beauftragte) 

 Verbrauchskosten (Miete, Wasser, Strom, usw.) 

 Kosten für Verbrauchsmaterialien 

 Administrativer Aufwand 

 Höherer Beratungsbedarf (informierte, kostenbewusste 

Patienten, gewachsenes Anspruchsdenken) 
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§ 12 SGB V: Das Wirtschaftlichkeitsgebot 

(1) „Die Leistungen müssen 

 ausreichend, zweckmäßig und wirtschaftlich sein, 

dürfen das Maß des Notwendigen nicht über- 

schreiten. 

Leistungen, die nicht notwendig oder unwirtschaftlich 

sind, können Versicherte nicht beanspruchen,  

dürfen die Leistungserbringer nicht bewirken  

und die Krankenkassen nicht bewilligen.“ 
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FAZIT: 

1.) Ästhetische Leistungen sind laut SGB V 

ausgeschlossen 

2.)  Zuzahlungsvereinbarungen für kieferortho- 

pädische Behandlungen sind im SGB V nicht 

vorgesehen… 

 

 ... aber es besteht auch kein „Zuzahlungsverbot“ 

  für KFO-Leistungen 
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Vertrag der Techniker Krankenkassen 

 Inhalt: 

 „Auch wenn der Patient Zusatzleistungen wie 

zum Beispiel zahnfarbene Brackets wählt, die 

er privat bezahlt, verliert er nicht seinen 

Anspruch auf die eigentliche Kassenleistung!“ 

 (23. Februar 2005)   
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Bracketsysteme 

Selbstligierende Brackets 

Lingualtechnik 

Straightwire - Technik 

Edgewise - Technik 
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Indirekte Klebetechnik 

Zeitersparnis durch 

Präzisionsübertragsungstray 
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Mehrkostenkalkulation 

Eingliederung eines Klebebrackets 

 

Bema 126a  18 Punkte x Pkt.wert Kasse   = 14,48€ 

   davon Materialwert ca.                6,86€  

 

GOZ  6100  1-fach 9,28€          2,3-fach =  21,34€ 
________________________________________________ 
Bracket-Standardmaterial lt. BEMA 

lt. IfH* 8 Punkte x KFO-Punktwert = 8x 0,85€ 
 

* IfH: Institut für Funktionsanalyse im Gesundheitswesen     

  zur Bewertung der Bema 2004 
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Private KFO-Leistungen 

für GKV-Versicherte 

Außervertraglich 

= Leistungen OHNE 

   Bema-Entsprechung 

 
z.B. Glattflächenversiegelung, 

PZR, FAL-Leistungen, linguale 

Kleberetainer, Behandlungsapp. 

die in der Aufzählung der Pos. 

130 nicht enthalten sind, z.B. 

Nance, SUS, Developer  

Mehrleistung  

= Leistungen MIT  

   Bema-Entsprechung 
 

z.B. ästhetisches  

Bracketmaterial  

Leistung geht über  

Wirtschaftlichkeitsgebot  

nach §12 SGB V hinaus.  
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Leistung 

als 

Material- 

wert 
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Möglichkeiten der Darstellung 
hier: als Material 

TIPP: Laborprozesse 

 für indirekte Klebetechnik 

 Lingualtechnik 

 Gegossene GNE 
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Möglichkeiten der Darstellung 
hier: mit Bema-Abzug 
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Möglichkeiten der Darstellung 
hier: mit Bema-Abzug 



Kfo - Abrechnung 

| 29.04.2015 |Zugewinn in der Kieferorthopädie 
 17 

Möglichkeiten der Darstellung 
hier: mit Bema-Abzug 



Kfo - Abrechnung 

Vereinbarungsbeispiel  

für vorprogrammierte nickelfreie Minibrackets 
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Möglichkeiten der Darstellung 
hier: ohne Bema-Abzug 



Kfo - Abrechnung 

Vereinbarungsbeispiel  

vom Fachlabor für eine komplette MB-Behandlung 
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Vereinbarungsbeispiel  

vom Fachlabor für eine komplette MB-Behandlung 
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Hinweise zur Vereinbarung 

 Welchen Namen wollen wir dem „Kind“ geben? 
Mehrkosten, Außervertragliche Leistungen, Zusatzkosten … 

 Bitte einen AVL-Vertrag niemals gemäß § 2 Abs. 3 GOZ 
vereinbaren (weder bei GOZ 1988, noch bei GOZ 2012), weil 
Sie damit zum Ausdruck bringen, dass es sich um medizinisch 
nicht notwendige Leistungen handelt. Dies ist ja nicht der Fall. 

 Zahnschmuck wäre  eine medizinisch nicht notwendige 
Leistung, für den § 2 Abs. 3 GOZ (theoretisch) gelten würde. 
Bitte beachten Sie, dass dafür Umsatzsteuer anfiele, dies ist 
aber unbedingt zu vermeiden, denn die Umsatzsteuer würde 
sonst auf sämtliche erbrachten Leistungen „ausstrahlen“. 

 Bitte informieren Sie sich ggf. bei Ihrem Steuerberater! 

 Fazit: 
2 Abs. 1 GOZ ist der richtige Paragraph für medizinisch 
notwendige Leistungen! 
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GOZ – Patient und 

Materialmehrkostenberechnung 

nach §2 GOZ :   

  Angaben über die voraussichtliche Höhe der einzelnen  

 Material- und Laborkosten 

  Höhe der in Abzug zu bringenden Standardmaterialien 

  reine Differenzberechnung 

  Rabatte müssen weiter gegeben werden, Skonti nicht 

  Hinweis, dass eine Erstattung durch Erstattungsstellen  

 möglicherweise nicht im vollen Umfang gewährleistet ist 
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Kalkulation 

Bema- 

Position 

Leistung GOZ-

Position 

1-fach 2,3-fach 3,5-fach 

126a 

= 14,48 € 

Eingliederung 

eines Brackets 

6100 9,28 21,34 32,48 

Nicht 

berechenbar 
Adhäsive 

Befestigung 

2197 7,31 16,83 nicht zu 

empfehlen 

   14,48 € 

+ 12,50 € 
Zusatzkosten 

Honorar 

=49,31 € 

zzgl . Materialmehrkosten ??? 



„Nicht alles was wahr ist, müssen wir sagen.          

  Aber alles was wir sagen, muss wahr sein.“ 

Grundsatz der Lauterkeit, Wahrheit, 

Glaubwürdigkeit, Originalität. 


